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Anerkennung der Gleichwertigkeit der labormedizinischen Weiterbildung
Antragsformular
Gemäss dem Reglement und Weiterbildungsprogramm zum Spezialisten für Labormedizin FAMH (1.1.2013, Modifikationen vom 1.1.2018, 1.6.2019, 1.7.2022 und 1.7.2024) gibt es Weiterbildungen von jeweils mindestens vier Jahren in folgenden fünf Fachgebieten: Hämatologie, klinische Chemie, klinische Immunologie, medizinische Mikrobiologie und medizinische Genetik.
Die vier Fachgebiete Hämatologie, klinische Chemie, klinische Immunologie und medizinische Mikrobiologie kann man mit oder ohne Nebenfächer wählen. Dabei muss der Schwerpunkt in mindestens drei Jahren und jedes Nebenfach in 12 Monaten erlernt werden. Falls keine Nebenfächer gewählt werden, kann das vierte Jahr im Schwerpunkt absolviert und durch eine klinische Tätigkeit bzw. eine Forschungstätigkeit ergänzt werden. 
Die Weiterbildung im Fachgebiet medizinische Genetik besteht aus vier Jahren ausschliesslich im Fachgebiet medizinisch-genetische Genetik (ohne Nebenfächer).
Bitte füllen Sie das Dokument elektronisch aus
1. Administrative Angaben
[bookmark: Text8]Name:      
[bookmark: Text2]Lediger Name:      
[bookmark: Text3]Vorname(n):      
Akademischer Titel:      
Strasse, Hausnr.:      
PZL, Ort:      
Land:      
Telefon-Nr.:      
E-Mail:      
2. Angaben zum absolvierten Hochschulstudium
Absolviertes Hochschulstudium /Grundstudium: 
[bookmark: Text4]     
Studiendauer:      
Abschluss des Hochschulstudiums:      
Ausbildungsstätte (Vollständige Bezeichnung der Universität, Land):
     
3. Angaben zur labormedizinischen Weiterbildung
Absolvierte Weiterbildung / geführter Weiterbildungstitel: 
     
Dauer der Weiterbildung:      
Ausstelldatum des Diploms:      
Instanz, welche das Diplom ausgestellt hat (Genaue Bezeichnung der Instanz, Adresse, Land): 
     
4. Angaben zur gewünschten Anerkennung der Gleichwertigkeit
Für welche FAMH-Weiterbildung wird die Gleichwertigkeit beantragt?
Schwerpunkt:
|_| Spezialist für Labormedizin FAMH, (Schwerpunkt) Klinische Chemie
|_| Spezialist für Labormedizin FAMH, (Schwerpunkt) Klinische Immunologie
|_| Spezialist für Labormedizin FAMH, (Schwerpunkt) Medizinische Mikrobiologie
|_| Spezialist für Labormedizin FAMH, Medizinische Genetik
Nebenfach/Nebenfächer:
|_| Hämatologie
|_| Klinische Chemie
|_| Klinische Immunologie
|_| Medizinische Mikrobiologie

5. Austausch zwischen Gesuchsteller und BAG

Zur Beschleunigung des Verfahrens macht es Sinn, dass der Meinungsaustausch zwischen der Gesuchstellerin bzw. dem Gesuchsteller und dem BAG auf dem elektronischen Weg (Mail) erfolgt. Dafür ist das Einverständnis der Gesuchstellerin bzw. des Gesuchstellers erforderlich. 

Die Zustellung von schriftlichen Nachweisen mit Beweischarakter (Originale oder notariell beglaubigte Kopien) an das BAG hat auf dem Postweg zu erfolgen.

|_| Ich habe den obenstehenden Passus verstanden und ich bin mit dem Meinungsaustausch per Mail einverstanden.


6. [bookmark: _Hlk176445911]Sprachkenntnisse 
Gesuchstellende Personen, die ihre Weiterbildung in Laboranalytik in einem Staat abgeschlossen haben, in welchem weder Deutsch, Französisch oder Italienisch als Amtssprache gilt, müssen über Sprachkenntnisse in einer diesen Sprachen auf Niveau B2 verfügen. 
Das trifft bei mir zu:

|_| Ja
|_| Nein
7. Aktuelle Arbeitstätigkeit
Gehen Sie in der Schweiz in einem medizinischen Labor einer Erwerbstätigkeit nach oder haben Sie in der Schweiz eine Arbeitsstelle in einem medizinischen Labor in Aussicht? 
|_| Ja
|_| Nein

Falls ja, bei welchem Arbeitgeber und in welcher Funktion?
[bookmark: Text5]     
8. Verfahren und Bearbeitungsgebühr
Das Verfahren ist schriftlich und basiert allein auf den eingereichten Nachweisen (die Nachweise müssen einscannbar sein!). Wenn für einen relevanten Aspekt der Weiterbildung kein schriftlicher (einscannbarer) Nachweis erbracht werden kann, ist keine Anerkennung der Gleichwertigkeit der Weiterbildung mit der FAMH-Weiterbildung möglich.
Eine teilweise Anerkennung der Gleichwertigkeit der ausländischen Weiterbildung im FAMH-Schwerpunkt (oder nur im Nebenfach) ist nicht möglich.
Ein Dossier ist erst nach erfolgter Instruktion durch das BAG einzureichen.
Die Bearbeitungsgebühr eines Gleichwertigkeitsgesuch beträgt CHF 3'000.- (bei überdurchschnittlichem Aufwand bis CHF 5'000). Gesuchsteller mit Wohnsitz in der Schweiz haben einen Kostenvorschuss von CHF 1'500.- zu leisten, Gesuchsteller mit Wohnsitz im Ausland haben im Voraus die ganze Gebühr zu entrichten. Die Bearbeitungsgebühr wird auch fällig, wenn keine Gleichwertigkeit einer labormedizinischen Weiterbildung anerkannt werden kann.
|_| Ich habe den Passus zum Verfahren und zur Bearbeitungsgebühr gelesen und verstanden.
9. [bookmark: _Hlk212457557]Alternative zum Gleichwertigkeitsgesuch
Ist ein Gesuchsteller nicht in der Lage, beim BAG die schriftlichen Nachweise seiner labormedizinischen Weiterbildung einzureichen, namentlich weil die Weiterbildung schon lange zurückliegt, so besteht die Option, bei der FAMH einen Weiterbildungstitel zu erwerben: Nach Eingang des Dossiers entscheidet die FAMH im Rahmen eines Kolloquiums, ob die ausländische labormedizinischen Weiterbildung vollständig oder Teile davon angerechnet werden können. Nach erfolgreicher Schlussprüfung wird ein FAMH-Weiterbildungstitel erteilt. Infos: www.famh.ch

|_| Ich habe den Passus zur Alternative zum Gleichwertigkeitsgesuch gelesen und verstanden.
10. Bemerkungen
Ergänzende Hinweise zum Antrag:
[bookmark: Text6]     

[bookmark: Text7]Datum:      					Unterschrift:      


Bitte senden Sie das Formular datiert und unterzeichnet als PDF an die Adresse:
gwg@bag.admin.ch
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